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Ge lun ge ne Zu sam men ar beit zwi schen RZ 
und Fa kul tät für Ar chi tek tur

RZ prä mier te Steg reif- Ent wür fe zur
Neu ge stal tung sei nes Foy ers

Sy bil le Hof mey er
Ab tei lung Pres se und Kom mu ni ka ti on

Nach dem Mot to "un ser Haus soll nicht nur
schö ner wer den, son dern auch den Kun den des RZ
noch mehr Ser vice bie ten" star te te das Re chen zen -
trum zu sam men mit der Fa kul tät für Ar chi tek tur
im Ja nu ar die sen Jah res eine Ko ope ra ti on zur Neu -
ge stal tung sei nes Foy ers. Ins be son de re die er ste
An lauf stel le des RZ soll te nach ih rer Neu kon zep-
ti on ein ar chi tek to nisch an spre chen des, mo der nes
Ge sicht er hal ten. Und war um soll te man da bei ei -
gent lich nicht das an der ei ge nen Uni ver si tät vor -
han de ne Know- How nut zen? Also schrieb das RZ
un ter Stu die ren den der Fa kul tät für Ar chi tek tur
ei nen Wett be werb zur be nut zer freund li chen und
funk tio na len Neu ge stal tung sei nes Foy ers aus. Am
7. Juni wur den die be sten Ent wür fe preis ge krönt.

"Ser vice Point und In for ma ti on Desk BIT8000" lau -
te te die Ma xi me für die Neu ge stal tung des Ein gangs -

be reichs im Ge bäu de 20.20/20.21,
in dem sich ne ben dem RZ auch
Tei le der Fa kul tä ten für In for ma tik
und für Wirt schafts wis sen schaf ten
be fin den. "BIT 8000 steht für un ser
Be ra tungs- und In for ma ti on steam,
das in ner halb der Uni ver si tät un ter
der Te le fon num mer 8000 zu er rei -
chen ist", so der Lei ter des Re chen -
zen trums, Prof. Dr. Wil fried Ju ling,
bei der Prä sen ta ti on der Ent wür fe.
Die Hot li ne des durch ge hend be -
setz ten In for ma ti on Desk soll An -
sprech bar keit und Er reich bar keit
des Be ra tungs- und In for ma ti on -
steams noch wei ter ver bes sern; ins -
ge samt soll im RZ- Foy er eine An -
lauf stel le für alle DV- An wen de rin -
nen und -Anwe nder auf der Su che
nach fach kun di gen In for ma tio nen,
Rat und tat kräf ti ger Un ter stüt zung
ent ste hen. In ei nem wei te ren
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So stellt sich die Wett be werbs sie ge rin An dreea Ci o ba nu die Neu ge stal tung des In -
for ma ti on Desk “BIT8000” vor Foto: Ulrich Weiß 

Der Lei ter des RZ, Prof. Dr. Wil fried Ju ling (r.), prä mier te
den Sie ge rent wurf von An dreea Ci o ba nu (l.) mit ei nem
hoch lei stungs fä hi gen PC Foto: Ul rich Weiß



Schritt sol len die se Be ra tungs lei stun gen noch durch
ein mo der nes Soft wa re- Sy stem Help Desk er gänzt
wer den. Wich ti ge Sy ner gieef fek te sind durch die ge -
plan te Kopp lung der Karls ru her An lauf stel le mit Be ra -
tungs ein rich tun gen an den Re chen zen tren der an de ren
acht  Lan desuni ver si tä ten zu er war ten. Dies sei je doch
nicht die ein zi ge Neue rung, so Prof. Ju ling wei ter, ge -
plant sei en ne ben Öff nungs zei ten "rund um die Uhr"
auch eine Um rü stung des Un ter ge schos ses zu ei nem
Zen trum für hoch lei stungs fä hi ge Vi sua li sie rung und
3D- Pro jek ti on. 

"Über sicht lich, klar und ein heit lich" hei ßen die At -
tri bu te, mit de nen die Jury den Sie ge rent wurf von An -
dreea Ci o ba nu vom In sti tut für Grund la gen der Ge stal -
tung be leg te. Die an ge hen de Ar chi tek tin, die den Ent -
wurf als Steg reif- Ar beit ein reich te, er ziel te op ti ma le
Raum wir kung, in dem sie den Kom plex "Ser vice Point
und In for ma ti on Desk BIT 8000" so wie eine Me di en -
wand mit gro ßer Dis play- Flä che im Vor der grund des
RZ- Foy ers po stier te, ohne da bei den Pu bli kums ver -
kehr zu be hin dern. Dar über hin aus be schei nig te ihr die
Jury, zu der Ha gen Schwenk vom In sti tut für Grund la -
gen der Ge stal tung und Vol ker Koch vom In sti tut für
In du stri el le Bau pro duk ti on ge hör ten, die Sitz ge le gen -
hei ten so ge schickt pla ziert zu ha ben, daß sie sich zwar

in den "to ten Ecken" des Foy ers be fän den, aber gleich -
zei tig als Ver bin dung se le ment in den Raum hin ein
wirk ten. Für ih ren Ent wurf er hielt An dreea Ci o ba nu
ei nen hoch lei stungs fä hi gen PC; vier wei te re ein ge -
reich te Ar bei ten wur den mit ei nem Mi cro soft Of fi ce-
 Soft wa re pa ket aus ge zeich net.

Cam pus netz KLICK:
Durch satz, Sta bi li tät und Si cher heit im Netz

Sta tus der Netz mi gra ti on 

Der Um bau des Uni ver si täts net zes KLICK von
FDDI zu ATM ist mit Aus nah me ei nes klei nen
FDDI- Rings im Re chen zen trum wei test ge hend ab -
ge schlos sen. Ende letz ten Jah res wur de der er ste
der bei den neu en Hoch lei stungs rou ter in Be trieb
ge nom men. Im März wur de der zwei te in stal liert
und wei te re Netz be rei che von der FDDI- Um ge -
bung auf ATM um ge stellt.

 
Mit der Um stel lung der Au ßen an bin dung tra ten al -

ler dings er heb li che Pro ble me auf, die teil wei se das ge -
sam te Uni ver si täts netz lahm leg ten. Da durch, daß nun
schlag ar tig er heb lich mehr Band brei te zur Ver fü gung
stand, er höh te sich das Da ten vo lu men al lein bei der
Au ßen an bin dung so fort auf über 250 Prozent. Die se
Er hö hung be wirk te Lastver schie bun gen im ge sam ten

Uni ver si täts netz. Am Tag nach die ser Um stel lung
wur de die Uni ver si tät Op fer ei ner wir kungs vol len
"De ni al of ser vice"-Atta cke. Zwar wur den so fort wei -
te re Fil ter da ge gen kon fi gu riert, al ler dings kann auf
die sem Weg kei ne all um fas sen de Be triebs sta bi li tät er -
reicht wer den. Das RZ bit tet nach träg lich um Ver -
ständ nis für die Aus fäl le und auch da für, daß die Mit ar -
bei ter der Ab tei lung Net ze wäh rend der Attac ken te le -
fo nisch nicht zu er rei chen wa ren. Die pri mä re Auf ga be 
in die ser be son de ren Si tua ti on war ein fach, das Netz
mög lichst schnell wie der in ei nen funk ti ons fä hi gen
Zu stand zu brin gen.

Zie le der Er neue rung

Die wich tig sten Zie le der Er neue rung des Back bo -
nes des Uni ver si täts net zes wa ren 
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Foto: Ul rich Weiß



1. die Be reit stel lung von er heb lich mehr Durch -
satz 

2. die Be reit stel lung von Dienst gü ten als Ba sis für
mul ti me dia le Ver an stal tun gen

3. die Ein füh rung von Teil net zen, die sich an den
or ga ni sa to ri schen Struk tu ren (In sti tut, Funk ti -
ons ein heit, etc.) ori en tie ren.

Um dem er sten Punkt ge recht zu wer den, muß ten
kon zep tio nell  neue Rou ter sy ste me be schafft und in te -
griert wer den. Die Ar chi tek tu ren die ser Sy ste me un -
ter schei den sich er heb lich von den ein ge fah re nen, aber 
lang sa me ren Ty pen. Ge ra de hier zeig ten sich un ter be -
stimm ten Ein flüs sen Schwach punk te. An grif fe von
au ßen auf das Netz und die dar an an ge schlos se nen
End ge rä te er fol gen nun mit er heb lich mehr "Lei -
stung". Die Fol gen sind al ler dings auch schwer wie -
gen der. Auch des halb hat sich das Re chen zen trum auf
den Weg ge macht, ein Si cher heits kon zept für die Uni -
ver si tät zu er stel len. Al ler dings sind Si cher heit,
Durch satz und Sta bi li tät grund sätz lich kon trä re
Aspek te! Von Sei ten des Netz be trei bers ein ge bau te
Fil ter kön nen - wenn über haupt - nur ei nen ge rin gen
Ba si saspekt be rück sich ti gen. Ein ganz we sent li ches
Ziel muß sein, die End ge rä te mög lichst "dicht" zu ma -
chen. Nur da durch kann ver hin dert wer den, daß Rech -
ner sy ste me von au ßen ge knackt wer den und dar auf hin
die An grif fe "von in nen" mit gro ßer Lei stung ge star tet
wer den. Bei sol chen Attac ken auf das Netz war in den
letz ten Wo chen eine deut li che Stei ge rung fest zu stel -
len!

Die Ein füh rung neu er Soft wa re ver sio nen auf den
neu en Netz kom po nen ten hat ei nen Zu wachs an Sta bi -
li tät ge bracht. Au ßer dem wur de in en ger Zu sam men -
ar beit mit dem Her stel ler der Netz kom po nen ten die
Kon fi gu ra ti on über ar bei tet. In den Pro duk tun ter la gen

nicht do ku men tier te Schwach punk te konn ten so be sei -
tigt wer den.

Der zwei te Punkt wur de durch den Auf bau ei nes
ATM- ba sier ten Back bo nes rea li siert. An meh re ren
Stel len im Cam pus wur den ATM- Swit ches in stal liert.
Im we sent li chen sind das die frü he ren FDDI- Stand or -
te. Die ATM- Swit ches sind mit 622Mb/s red un dant
ver bun den, um eine mög lichst hohe Sta bi li tät zu er rei -
chen. Von die sen Punk ten aus sind Ge bäu de bzw. Ge -
bäu de be rei che red un dant an die ATM- Swit ches an ge -
schlos sen. Im Über ga be punkt sind Kop pel ge rä te in -
stal liert, die dop pel te ATM- An schlüs se und meh re re
Ether net- An schlüs se ha ben. In vie len Ge bäu den steht
da mit au ßer 10Mb/s auch 100Mb/s (Fast Ether net) zur
Ver fü gung. Eine Ver sor gung der Eta gen net ze mit
ATM ist nicht grund sätz lich ge plant. ATM bie tet beim
An schluß von End ge rä ten nur in we ni gen Son der fäl len 
Vor tei le. Au ßer dem sind die Ko sten für die er for der li -
chen Ein schub kar ten recht hoch.

Beim Auf bau von lo gi schen Teil net zen wur de
"VLAN- Tech no lo gie" ein ge setzt. Da mit ist es mög -
lich, Netz be rei che zu schaf fen, die ge bäu de über grei -
fen de, pro to kol lunab hän gi ge Teil net ze dar stel len.
Die se Struk tu ren er mög li chen, daß ver teil te In sti tu te
beim Wech sel zwi schen ih ren Stand or ten End ge rä te
nicht mehr um kon fi gu rie ren müs sen. Lo gisch zu sam -
men hän gen de Ein hei ten (z.B. die Work sta tion Pools
im Cam pus oder alle NICK- PCs) bil den dann ein je -
weils in sich ge schlos se nes Teil netz. Die in vie len Ver -
tei lern vor han de nen Sy ste me un ter stüt zen die se Mög -
lich kei ten noch nicht. Da für sind wei te re In ve sti tio nen
im Netz be reich er for der lich, die für die näch sten Jah re
ge plant sind. Ziel ist da bei, sämt li che Netz be rei che der 
Uni ver si tät Schritt um Schritt in die se neu en Struk tu -
ren über zu füh ren.
Rein hard Strebler, Tel. -2068,
Email: Rein hard.Strebler@rz.uni- karls ru he.de.

Be nut zer num mern des Re chen zen trums
Paß wör ter und Mißbrauch

Wolf gang Preuß

Um gang mit Paß wör tern

Zur Nut zung un se rer Rech ner- und auch der Netz -

res sour cen für Zwec ke der Leh re und For schung er hal -
ten Sie vom Re chen zen trum eine Be nut zer num mer.
Die se ge hört im mer Ih nen ganz per sön lich, und Sie
soll ten sie kei nes falls an de ren Be nut zern zur Ver fü -
gung stel len, auch nicht aus Be quem lich keit. Die se
Num mer und die zu ge hö ri ge Maila dres se die nen Ih rer
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Iden ti fi ka ti on, und Sie sind in er ster Li nie da für ver ant -
wort lich, was da mit ge macht oder even tu ell auch an -
ge stellt wird.

Die Be nut zer num mer wird durch ein Paß wort vor
dem Ge brauch durch an de re ge schützt. Und ge nau so
we nig, wie Sie die per sön li che Ge heimnum mer für
Ihre Kre dit kar te her um lie gen las sen, soll ten Sie auch
das Paß wort nicht ein fach der Öf fent lich keit
preisgeben. Es ge hört viel mehr ähn lich pfleg lich be -
han delt wie ein PIN- Code und soll te zu dem aus rei -
chend kom pli ziert ge wählt wer den. Wör ter, die sich im 
Wör ter buch fin den, so wie Kom bi na tio nen dar aus,
oder Wör ter, die ei nen di rek ten Zu sam men hang mit
be kann ten per sön li chen Da ten ha ben (z. B. Ge burts da -
tum), bie ten kei nen Schutz. Mit den heu te ver füg ba ren
lei stungs fä hi gen Rech nern und frei er hält li cher Soft -
ware las sen sich sol che Ein fach paß wör ter bei vie len
Stan dardin stal la tio nen viel zu leicht er mit teln. Eine
aus spio nier te Be nut zer num mer bie tet für ei nen Hac ker
eine noch einfachere Mög lich keit, das be tref fen de
Rech ner sy stem und sei ne Um ge bung wei ter un si cher
zu ma chen. Des halb soll ten auch nicht mehr be nö tig te
Num mern un be dingt an das RZ zu rück ge mel det wer -
den, da mit sie nicht un kon trol liert wei ter ge nutzt wer -
den kön nen.

Paß wör ter soll ten nach un se rer drin gen den Emp feh -
lung ent spre chend dem Hin weis auf un se rem Be nut -
zer num mer nan trag aus min de stens 6 bis 8 Zei chen, da -
von zwei un ter schied li che Son der zei chen, be ste hen.
Die mei sten Paß wör ter wer den in zwi schen zen tral von
un se rer Be nut zer ver wal tung ge si chert und ver teilt. Zu
de ren Än de rung ste hen den Be nut zern fol gen de Pro -
gram me zur Ver fü gung:

pvpasswd zur Än de rung des Paß worts zur Nut zung 
der RZ- Rech ner

pvdia lin zur Än de rung des PPP- Paß worts (wirk-
sam am näch sten Tag)

Zur Nut zung un se rer Da ten si che rungs- und Ar chi -
vie rungs- Di en ste un ter ADSM gibt es ein wei te res
(rech ner ge bun de nes) Paß wort, wel ches bis her aber
nicht mit un se rer Be nut zer ver wal tung ge kop pelt ist.
Die Ver falls dau er des ADS M- Paß worts ha ben wir in -
zwi schen auf ge ho ben. Sie kön nen es na tür lich auf frei -
wil li ger Ba sis wei ter hin än dern, aber viel wich ti ger ist
uns ei gent lich, daß Sie auch hier ein aus rei chend si che -
res Paß wort zum Schutz Ih rer ei ge nen Da ten wäh len.

Des öfteren hört man von Be nut zern: "Ich habe doch 
über haupt nichts Schüt zens wer tes auf dem Rech ner."

Dies mag noch ge gol ten ha ben, als man ei nen ei ge nen
Rech ner ohne Netz an schluß hat te. Aber die Zei ten ha -
ben sich ge än dert, denn jetzt er laubt im Re gel fall die
Be nut zer num mer den welt wei ten In ter net- Zu griff mit
sei nen im mens wach sen den Mög lich kei ten. Dies ist
auch der Grund, wes halb das Re chen zen trum selbst für 
Kur steil neh mer kei ne an ony men Be nut zer num mern
mehr ver gibt. Und wie schon ge sagt, ein "ge knack tes"
Paß wort ist ein po ten ti el les Schlupf loch für Hac ker.
Al les, was mit Ih rer Num mer bzw. Ih rer Maila dres se
ge schieht, fällt des halb zu erst ein mal auf Sie zu rück.

Miß brauch

Un se re Be nut zer kön nen die Dien ste des RZ für
Zwec ke der Leh re und For schung im we sent li chen ko -
sten los nut zen. Die Ein hal tung der Ver wal tungs- und
Be nut zungsord nung des Re chen zen trums, der Soft ware-
be stim mun gen so wie der Be stim mun gen der End nut -
zer ver ein ba rung müs sen bei der Be nut zer num mern be -
an tra gung be stä tigt wer den.

Al les, was nicht in en gem Zu sam men hang mit Leh -
re und For schung steht, muß be zahlt wer den, an son -
sten han delt es sich um eine miß bräuch li che Nut zung
der Dien ste.

Eben falls be treibt Miß brauch, wer z. B. an de re Sy -
ste me aus spio niert und ver sucht, sich un be rech tigt Zu -
griffs- und Nut zungs mög lich kei ten zu ver schaf fen. Da 
sich sol che Vor fäl le in letz ter Zeit lei der häu fen, sa hen
wir uns kürz lich ge zwun gen, zum wie der holten Male
fol gen de Login- Nach richt zu ver brei ten:
“Hin weis an alle Be nut zer der Re chen zen trum san la -
gen und des Uni ver si täts net zes

Merk lich ge häuft be schwe ren sich seit ei ni gen Ta -
gen Sy ste mad mi ni stra to ren aus ganz ver schie de nen
Re gio nen Deutsch lands und der Welt über so ge nann te
Port scan-Zu grif fe (z. Zt. ins be son de re Su che nach
BackO ri fi ce- In stal la tio nen), die von Rech nern der
Uni ver si tät Karls ru he (TH) aus ge hen.

Wir möch ten an die ser Stel le erneut aus drück lich
dar auf hin wei sen, daß sol che Netzscans den Tat be -
stand des Miß brauchs un se rer An la gen und Net ze er -
fül len. Auch wenn dazu ge eig ne te Soft ware z. B. im
In ter net zur Ver fü gung ge stellt wird, be deu tet dies
nicht, daß eine Be nut zung er laubt und to le riert ist. In
ei nem Miß brauchs fall muß zu min dest bis zur Klä rung
mit dem vor überge hen den Ent zug der Nut zungs er -
laub nis un se rer Dien ste ge rech net wer den, da mit von
uns ein ge ord ne ter Be trieb ge währ lei stet wer den kann.” 
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Durch sol che Ak tio nen scha den die se Be nut zer dem 
welt wei ten An se hen un se rer Uni ver si tät, selbst wenn
sie so eine Soft ware nur aus Neu gier de be nut zen. Als
wei te re Fol ge ris kie ren wir von wich ti gen Netz be rei -
chen ab ge kop pelt zu wer den, was nicht im Sinn der
Uni ver si tät und un se rer Nut zer sein kann. Und schließ -
lich wer den die Net ze un nö tig be la stet, was in schlim -

men Fäl len zu Netz stö run gen füh ren kann, wie wir sie
vor etwa zwei Wo chen lei der haut nah er le ben muß ten.

Wir bit ten des halb im Sin ne al ler Mit be nut zer um
eine un be ding te Un ter las sung sol cher Ak ti vi tä ten.
Wolf gang Preuß, Tel. -4033,
Email: Preuß@rz.uni- karls ru he.de.

Uni ver si täts bi blio thek
Elek tro ni sches Voll tex tar chiv EVA 
in zwi schen im Routinebetrieb

Dr. Mi cha el W. Mön nich, 
Uni ver si täts bi blio thek

Im Ju li- Heft der RZ- News 1997 wur de das Pro -
jekt ei nes Voll textser vers für die Ver brei tung und
Ar chi vie rung elek tro ni scher Pu bli ka tio nen vor ge -
stellt. In der Zwi schen zeit wur de das Elek tro ni sche
Voll tex tAr chiv EVA in den Rou tine be trieb über -
führt (http://www.ubka.uni- karls ru he.de/
eva). Es ent hält  zur Zeit 993 wis sen schaft li che Pu -
bli ka tio nen, die von An ge hö ri gen der Uni ver si tät
ver faßt wur den. 

Do ku men te an mel den

Als An lie fe rungs for mat dient ein Post script file, das
von je der Text ver ar bei tungs soft ware er stellt wer den
kann. Die auf zu le gen den Da tei en wer den über ein
Web for mu lar (http://www.ubka.uni- karls ru he. 
de/eva/mel dungwww.html) an ge mel det, in dem
auch die FTP- A dres se für das Fi leu pload di rekt aus
dem Browser an ge ge ben ist. Bit te be ach ten: Es kön nen 
nur Da tei en auf ge legt wer den, wenn der Au tor das Ur -
he ber recht be sitzt! Wenn der Text be reits über ei nen
Ver lag ver öf fent licht wur de, so hat der Au tor da mit in
den mei sten Fäl len sein Ur he ber recht an den Ver lag
ab ge tre ten. Dies  in Zwei fels fäl len bit te  un be dingt mit
dem Ver lag ab klä ren! 

Die Do ku men te im Voll tex tar chiv kön nen di rekt im
Web browser als HTML- Text oder als GIF- Image ge -
nutzt wer den kön nen. Auch eine Su che im Voll text al -
ler und je des ein zel nen Do ku men tes ist mög lich.

Elek tro ni sche Dis ser ta tio nen

Un ter den ge spei cher ten Do ku menten be fin den sich
in zwi schen auch 40 Dis ser ta tio nen. Be kannt lich un ter -
liegt jede er folg rei che Dis ser ta ti on der Pu bli ka ti -
onspflicht: Ent we der wird die Ar beit in ei nem an er -
kann ten Ver lag pu bli ziert, oder es muß die in der Pro -
mo ti on sord nung vor ge schrie be ne An zahl ge druck ter
Ex em pla re bei der Uni ver si täts bi blio thek ab ge lie fert
wer den, die dann wie der um im Rah men des Hoch -
schul schrif ten tau sches an an de re Bi blio the ken wei ter -
ge ge ben wer den. Die An zahl der Pflicht ex em pla re be -
läuft sich je nach Fa kul tät auf 25 bis 60 Stück. 

Seit Be ginn die sen Jah res be steht für Dok to ran den
ei ni ger Fa kul tä ten die Mög lich keit, die Dis ser ta ti on
über EVA elek tro nisch zu ver öf fent li chen und so die
An zahl der Pflicht ex em pla re auf fünf zu re du zie ren
(drei für die UB und zwei für die Deut sche Bi blio thek
in Frank furt). 

Fol gen de Fa kul tä ten ge stat ten das elek tro ni sche Pu -
bli zie ren im Elek tro ni schen Voll tex tar chiv: 

• Fa kul tät für Ma the ma tik 
• Fa kul tät für Bio- und Geo wis sen schaf ten 
• Fa kul tät für Gei stes- und So zi al wis sen schaf ten 
• Fa kul tät für Ar chi tek tur 
• Fa kul tät für Bau in ge nieur- und Ver mes sungs wis -

sen schaf ten 
• Fa kul tät für Ma schi nen bau
• Fa kul tät für Elek tro tech nik
• Fa kul tät für In for ma tik 
• Fa kul tät für Wirt schafts wis sen schaf ten 

R Z -  B e  n u t  z e r  n u m  m e r n     -     E l e k  t r o  n i  s c h e s  Vo l l  t e x  t a r  c h i v

6 RZ- News 99/6, 7



Die Fa kul tät für Che mi ein ge nieur we sen ge neh migt
elek tro ni sche Dis ser ta tio nen nur auf An trag an den Fa -
kul täts rat und mit Zu stim mung des Be treu ers. 

Es gibt ein Merk blatt, das bei den De ka na ten und  im 
Web (http://www.ubka.uni- karls ru he.de/
biblsyst/ser vice/merk blatt.html ) er hält lich
ist. 

Ne ben Dis ser ta tio nen ent hält das Voll tex tar chiv
zahl rei che In sti tut spu bli ka tio nen, alle Be rich te der Fa -
kul tät für In for ma tik so wie eine An zahl von Be rich ten
des For schungs zen trums Karls ru he. 

Wei te re Voll tex tar chi ve

Das Karls ru her Voll tex tar chiv ist zwar das der zeit
größ te, doch wer den  ähn li che Voll tex tar chi ve der zeit
auch an zahl rei chen an de ren Hoch schu len in Deutsch -
land auf ge baut, z. B. in Stutt gart (http://www.uni- 
 stutt gart.de/opus) oder Leip zig (http://dol. 

uni- leip zig.de/). Eine Über sicht fin det man un ter 
http://www. Educat.hu- ber lin.de/diss_on -
line/bi blio.html. Die Uni ver si täts bi blio thek
Karls ru he bie tet mit dem Karls ru her Vir tu el len Voll -
text Ka ta log (http://www.ubka.uni- karls ru he. 
de/kvvk.html) eine be que me Mög lich keit, Voll tex -
tar chi ve si mul tan nach Do ku men ten zu durch su chen. 

An sprech part ner

Bei Fra gen wen den Sie sich bit te an den Ver fas ser
oder Frau Mai er (Tel. -3104, vvv@ubka.uni- karls ru -
he.de). Alle ge nann ten Sei ten so wie wei te re In for ma -
tio nen fin den Sie un ter der ge nann ten Adres se
http://www.ubka.uni- karls ru he.de/eva . 

Mi cha el Mön nich, Tel. -2298,
mo en nich@ubka.uni- karls ru he.de.

For schungs zen trum Karls ru he
Letz te MVS- Ma schi ne wird ab ge schal tet

Wolf gang Preuß

Wie das HIK (Hauptab tei lung In for ma tions- und
Kom mu ni ka ti on stech nik) des For schungs zen trums
vie ler orts an ge kün digt hat, wird die dor ti ge letz te
MVS- Ma schi ne zum 30.6.1999 ab ge schal tet. Da noch
ei ni ge Be nut zer num mern von Uni ver si täts mit glie dern 

exi stie ren, bit tet das RZ darum, daß die se ihre noch
wei ter be nö tig ten Da ten dort um ge hend selbst si chern
und dann die Num mern lö schen las sen. Bei Pro ble men
wen den Sie sich bit te an 
Dr. Klaus Hanau er, Tel. -2069, 
Email: Hanau er@rz.uni- karls ru he.de.

Nu me rik/Statistik
Up da te: NAG Fortran Bi blio the ken

Ni ko laus Ge ers

Auf der IBM RS/6000 SP, dem Sie mens VPP 300
so wie den HP- und IBM- Work sta tions des RZ sind
die neue sten Ver sio nen der NAG Fortran Bi blio the -
ken (NAG Fortran 77 Libra ry Mark 18 und NAG
Fortran 90 Libra ry Mark 3) in stal liert worden.

Die we sent li chen Neue run gen in der Fortran 77 Bi -
blio thek sind:

• neue Ver fah ren zur Lö sung von ge wöhn li chen und
par ti el len Dif fe ren ti al glei chun gen

• neue Rou ti nen zur 2- und 3- di men sio na len In ter po -
la ti on von Da ten, die nicht auf Recht eck git tern lie -
gen

• zu sätz li che Un ter pro gram me zur Op ti mie rung, die
auch in der Lage sind, Da ten im MPSX- For mat zu
ver ar bei ten
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• so wie ite ra ti ve Lö ser und Präkon di tio nie rer für
Glei chungs sy ste me mit dünn be setz ter Koef fi zi en -
ten ma trix

Auf al len An la gen sind je weils Ver sio nen der Bi -
blio thek in stal liert, die für Ope ra tio nen aus dem Be -
reich der Li nea ren Al ge bra die rech ner spe zi fi schen
Im ple men tie run gen der Basic Li ne ar Al ge bra Sub pro -
grams (BLAS) ver wen den. Auf dem Sie mens VPP 300 
so wie den IBM-Sy ste men kön nen von Fortran 90-Pro -
gram men vor be rei te te In ter face Blocks ver wen det
wer den, um schon wäh rend der Über set zung des Pro -
gramms die Pa ra me ter li ste auf syn tak ti sche Rich tig -
keit zu über prü fen.    

Wei te re In for ma tio nen zur NAG Fortran 77-Bi blio -
thek und ihrer Nut zung auf den Re chen an la gen des RZ
kön nen im Web un ter http://www.uni- karls ru he. 
de/~NAGF77/ ab ge ru fen wer den. 

Mit der neu en Ver si on Mark 3 kann die NAG
Fortran 90-Bi blio thek ne ben den IBM- und HP-Sy ste -
men jetzt auch auf dem Sie mens VPP 300 ge nutzt wer -
den. Ge gen über der bis he ri gen Ver si on  sind zu sätz li -

che Un ter pro gram me aus fol gen den Be rei chen in die
Bi blio thek auf ge nom men wor den:

• Ma trix- Vek tor- O pe ra tio nen
• Par ti el le Dif fe ren ti al glei chun gen
• Mul ti va ria te Ana ly se
• Zeit rei hen a na ly se

Auß er dem gibt es ei ni ge zu sätz li che Funk tio nen im
Be reich der Fou rier trans for ma tio nen und der nu me ri -
schen In te gra ti on.

Ein zel hei ten zu die ser Bi blio thek sind eben falls im
Web un ter http://www.uni- karls ru he.de/
~NAGF90/ ver füg bar.

In sti tu te, die die NAG- Bi blio the ken auf ei ge nen
Rech nern in stal lie ren möchten, kön nen die Soft ware
im Rah men der Lan des li zenz über die AS Knet be zie -
hen (s. http://www.rz.uni- karls ru he.de/
~NAGF77/nag camp.html)

Ni ko laus Ge ers, Tel. -3755,
Email: ge ers@rz.uni- karls ru he.de.

Nu me rik
IBM RS/6000 SP: Neue Ver si on von LAPACK

Ni ko laus Ge ers

Das Un ter pro gramm pa ket LA PACK ist eine
Samm lung von Rou ti nen zur Lö sung von linea ren
Glei chungs sy ste men und Ei gen wertauf ga ben für
voll be setz te Ma tri zen bzw. Band ma tri zen. LA -
PACK ist Pub lic Doma in Soft ware und kann des -
halb auf be lie bi gen Rech nern in stal liert wer den, so
daß durch die Be nut zung die ser Bi blio thek die Por -
ta bi li tät ei nes Pro gramms nicht ein ge schränkt
wird.

Ver schie de ne der in LA PACK ver wen de ten Ver fah -
ren sind auch in der ESSL- Bi blio thek, ei ner pro prie tä -
ren Un ter pro gramm bi blio thek für IBM- Rech ner, im -
ple men tiert. Die ESSL- Bi blio thek zeich net sich durch

eine sehr hohe Ef fi zi enz aus. Um von der Ef fi zi enz der
ESSL zu pro fi tie ren, gleich zei tig je doch die Por ta bi li -
tät durch die Ver wen dung der LA PACK- Schnitt stel le
zu be wah ren, gibt es das Call Con ver si on In ter face
(CCI) LA PACK/ESSL, das den LA PACK- Un ter-
programmaufruf auf den ent spre chen den Auf ruf der
ESSL- Rou ti ne ab bil det. Die se Bi blio thek ist auf der
IBM RS/6000 SP so wie den IBM- Work sta tions des RZ 
in stal liert, so daß le dig lich ein an de rer Bi blio theks na -
me beim Lin ken des Pro gramms an zu ge ben ist, um die
we sent lich ef fi zi en te re ESSL- Bi blio thek zu nut zen.

Wei te re In for ma tio nen zu dem CCI so wie zu den
not wen di gen Lin ker-Op tio nen ste hen im Web un ter
http://www.uni- karls ru he.de/~LA PACK/.
Ni ko laus Ge ers, Tel. -3755,
Email: ge ers@rz.uni- karls ru he.de.
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Com pu te ral ge bra
Neu: Map le V Re lea se 5.1

Ni ko laus Ge ers

Das Com pu te ral ge bra pa ket Map le V ist jetzt in
der Ver si on 5.1 ver füg bar. Ge gen über der Ver si on
5.0 sind ei ni ge Feh ler kor ri giert wor den und die
gra fi sche Be nut zerober flä che auf UNIX-Platt for -
men un ter stützt den glei chen Funk ti on sum fang
wie die der Win dows- Im ple men tie rung von Map -
le (s. RZ- News vom Au gust 1998). 

Ins be son de re wer den jetzt auch Funk tio nen zur Ta -
bel len kal ku la ti on mit sym bo li schen Ausdrüc ken und
zur in ter ak ti ven Be ar bei tung von Gra fi ken un ter -
stützt.

Zu sätz lich wur de in Release 5.1 die Schnitt stel le
zum World Wide Web er wei tert. Wäh rend bis lang nur 
Map le Worksheets im HTML- For mat ge spei chert
wer den konn ten, können jetzt auch von Map le
Worksheets geöff net wer den, die auf ei nem Web- Ser -

ver lie gen und über ihre URL adres siert wer den.
Auf den HP- und IBM- Work sta tions des RZ ist

Map le V Rel. 5.1 jetzt die Stan dard ver si on, die mit
dem Auf ruf xmap le (bzw. map le) ge star tet wird. Da
es je doch ei ni ge In kom pa ti bi li tä ten zwi schen Re lea se
4 und Re lea se 5 gibt, steht auch wei ter hin die alte Ver -
si on Map le V Rel. 4  un ter dem Na men xmap le_VR4
bzw. map le_VR4 zur Ver fü gung. Eine Li ste der In kom -
pa ti bi li tä ten er hält man, wenn nach dem Start von Map le
das Kom man do  ?up da tes,R5,com pa ti bi li ty  ein -
ge ge ben wird.

Wei te re In for ma tio nen zu Map le sind im Web un ter
http://www.uni- karls ru he.de/~Map le/ ab rufbar.

In sti tu te, die Map le auf ei ge nen Rech nern ein set zen
möchten, kön nen ent spre chen de Li zen zen über die
ASKnet er wer ben (s. http://www.uni- karls ru he. 
de/~Map le/li zenz.html ).
Ni ko laus Ge ers, Tel. -3755,
Email: ge ers@rz.uni- karls ru he.de.

Elek tro tech nik
Vier Schal tungs si mu la to ren im Ver gleich

Die ter Kruk

Zur Si mu la ti on von Ana log- und Di gi tal schal tun -
gen bie tet der Soft wa re markt eine gan ze Rei he von
gut aus ge stat te ten Si mu la to ren. Vier da von hat das
Re chen zen trum jetzt ei nem Ver gleich un ter zo gen:
ACS (un ter UNIX), Electro nics Work bench, PSPI CE 
und Top SPI CE (alle drei un ter Win dows). An hand
meh re rer Bei spiel schal tun gen wur den fol gen de Ei -
gen schaf ten un ter sucht: Hand ha bung des Pro -
gramms, Ab lauf ei ner Si mu la ti on, Un ter stüt zung
beim Auf bau ei ner Schal tung, Bau tei le vor rat ein -
schließ lich ak ti ver und ge steu er ter Bau ele men te, ge -
spei cher te und selbst er stell te Mo del le bzw. Teil net -
ze, Schal tungs gra phik, Be ur tei lung des Ein schwing -

ver hal tens ei ner Schal tung, Emp find lich keits a na ly se,
Wor st- Case- Ana ly se, Fou rier- Ana ly se, Dar stel lung
der Er geb nis da ten, Aus ga be gra phik. Die Er geb nis se
der Un ter su chung wer den in fol gen der Ver an stal tung
(z.T. on line) vor ge stellt:

Vier Schal tungs si mu la to ren im Ver gleich
Da tum: Don ners tag, 8.7.1999
Zeit: 16.15 bis 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2.OG

Die Pro gram me kön nen auf RZ- Rech nern be nutzt
oder be fri stet aus ge lie hen wer den. 

Hin weis: Pro gram me zur Ent flech tung von Lei ter -
plat ten und zur elek tro ma gne ti schen Ver träg lich keit
sind am 25.11.1999 um 16.15 Uhr The ma ei ner wei te -
ren Ver an stal tung.
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Aus bil dung am UNIX- Sy stem 
und Su per com pu ter

Prof. Dr. Wil li Schön au er

Su per com pu ting: Aus bil dung am
Vek tor rech ner und Paral lel rech ner

Block vor le sung 1637+1638  (2+2 SWS)

Da tum: 11.10.-16.10.99 (letzte Fe ri en wo che)
Zeit: Mo.-Fr. 8.30- 10.00, 10.30- 12.00 Uhr
 Mo.-Do. 14.30- 16.00 Uhr
Ort: Ot to- Leh mann- Hör saal, Phy sik- Flach bau

Prof. Dr. Wil li Schön au er/Hart mut Häf ner
Übun gen
Zeit: Mo. 16.30- 18.00 Uhr und wei te re Ter mi ne
 (auch Sa. vor mit tag).
Ort: Se minar raum 217 und Ter mi nal raum des RZ

In halt
Die Vor le sung be han delt die Grund la gen für die ef fi zi -
en te Nut zung von Vek tor rech nern und Paral lel rech -
nern (Su per com pu tern). Es wer den die Pro to ty pen des
Vek tor rech ners, des Su pers ka lar pro zes sors und der
dar aus auf ge bau ten Sha red Me mo ry und Dis tri bu ted
Me mo ry Paral lel rech ner vor ge stellt. Dann wer den für
die wich tig sten Auf ga ben der nu me ri schen Ma the ma -
tik die Da ten struk tu ren und Al go rith men für eine ef fi -
zi en te Nut zung die ser Rech nerar chi tek tu ren be han -
delt. Es ist be ab sich tigt, zwei Vek tor rech ner so wie
zwei Paral lel rech ner im De tail zu dis ku tie ren und in
den Übun gen zu nut zen (Übungs schein).

Ko pi en der Vor le sungs un ter la gen wer den an die
Hö rer aus ge ge ben. Der In halt der Vor le sung ist im
WWW un ter http://www.uni- karls ru he.de/
~rz03/book/ ver füg bar.

Vor aus set zung
Er fah rung am UNIX- Sy stem, Fortran- Kennt nis. Im
WS schließt sich ein Ver tie fungsprak ti kum für Sha red
und Dis tri bu ted Me mo ry Su per com pu ter an. Eine Vor -
an mel dung ist nicht er for der lich.

Näch ster Ter min: vor aus sicht lich 28.2.-4.3.2000.

Pro gram mie ren II:
UNIX- Welt, Pro gram mier spra chen, 

ef fi zi en te Rech neran wen dung

Block vor le sung 1516+1517  (2+2 SWS)
UNIX- Welt, Pro gram mier spra chen, ef fi zi en te Rech -
ner nut zung

Da tum: 27.9.-2.10.99 (dritt letz te Fe ri en wo che).
Zeit: Mo.-Fr. 8.30- 10.00, 10.30- 12.00 Uhr
 Mo.-Do. 14.30- 16.00 Uhr
Ort: Ot to- Leh mann Hör saal, Phy sik- Flach bau

Prof. Dr. Wil li Schön au er/Hart mut Häf ner
Übun gen am UNIX- Sy stem
Zeit: Di. ab 16.30 Uhr und wei te re Ter mi ne
Ort: Se minar raum 217 und Ter mi nal raum des RZ

In halt
Be reit stel lung des "Hand werks zeugs zur ef fi zi en ten
Be nut zung des UNIX- Sy stems zur Be ar bei tung von
In ge nieur pro ble men. Es wer den skiz zen haft be han -
delt: Hard ware, Be triebs sy stem, As sem bler, Steu er -
spra che, Pro gram mier spra chen, Pro gram mier me tho -
dik, ef fi zi en tes nu me ri sches Rech nen. Ein hand -
schrift li ches Skrip tum ist bei Kell ner & Moess ner er -
hält lich.

Vor aus set zung
Grund kurs Pro gram mie ren oder ei ge ne Pro gram -
mierer fah rung. Die Be herr schung des UNIX- Sy stems
ist selbst wie der Vor aus set zung für die Aus bil dung am
Su per com pu ter. Eine Vor an mel dung ist nicht er for -
der lich.

Näch ster Ter min: vor aus sicht lich 21.2.-26.2.2
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Pro gram mie ren II: UNIX- Welt, Pro gram mier -
spra chen, ef fi zi en te Rech ner nut zung

Prof. Dr. Wil li Schön au er
Block vor le sung 1516+1517 (2+2 SWS)
Da tum: 27.9.-2.10.99 (drittletzte Fe ri en wo che)
Zeit: Mo.-Fr. 8.30- 10.00, 10.30- 12.00 Uhr 

Mo.-Do. 14.30- 16.00 Uhr
Ort: Ot to- Leh mann Hör saal, 

Phy sik- Flach bau

Prof. Dr. Wil li Schön au er/Hart mut Häf ner 
Übun gen am UNIX- Sy stem
Zeit: Di. ab 16.30 Uhr und wei te re Ter mi ne
Ort: RZ, Raum 217 und RZ-Terminalraum

Su per com pu ting:
Aus bil dung am Vek tor rech ner und Paral lel rech ner

Prof. Dr. Wil li Schön au er
Block vor le sung 1637+1638 (2+2 SWS)
Da tum: 11.10.-16.10.99 (letzte Fe ri en wo che)
Zeit: Mo.-Fr. 8.30- 10.00, 10.30- 12.00 Uhr 

Mo.-Do. 14.30- 16.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217 und RZ-Terminalraum

Prof. Dr. Wil li Schön au er/Hart mut Häf ner
Übun gen
Zeit: Mo. 16.30- 18.00 Uhr und wei te re 

Ter mi ne (auch Sa. vor mit tag)
Ort: RZ, Raum 217 und RZ-Ter mi nal raum

Soft ware für Elek tro tech ni ker: 
Schal tungssi mu la ti on

Die ter Kruk
Da tum: Do., 8.7.1999
Zeit: 16.15 - 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2.OG
Fol gen de Pro gram me wer den vor ge stellt:
PSPI CE, Top SPI CE, Electro nics Work bench
(un ter Windows), ACS (un ter UNIX)

Meß da ten ver ar bei tung und An la gen steue rung:
Jah re stref fen der Lab VIEW- An wen der

Die ter Kruk
Da tum: Do., 30.9.99
Zeit: 16.15 - 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2.OG

Nu me ri sche Strömungs be rech nun gen mit CFX:
Präsen ta ti on der Fir ma AEA Tech no lo gy
GmbH

Dr. Paul We ber 
Da tum: Frei tag, 09.7.1999 

(Terminänderung!)
Zeit: 10.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. O.G.

Vor trä ge, Work shops und Kur se
a u f  e i  n e n  B l i c k
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Per so na lia

Herr Tim Ge se kus ist seit dem 15.4.1999 in der Ab -
tei lung Be triebs sy ste me als Sy stem tech ni ker an ge -
stellt. Sein Auf ga ben be reich um faßt den Auf bau des
Linux sup ports am Re chen zen trum und die War tung
und Pfle ge des Pools im Raum 114.

Sein Ar beits platz be fin det sich im Raum 317, Tel. -
6424, Email: Tim.Ge se kus@rz.uni- karls ru he.de.

Foto: Schel ler                  
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Er ste An sprech part ner
a u f  e i  n e n  B l i c k  

So er rei chen Sie uns 
Te le fon vor wahl: +49 721/608-
Fax: +49 721/32550
Email: Vor na me.Nach na me@rz.uni- karls ru he.de

BIT8000 (Help Desk) Tel. -8000, Email: BIT8000@rz.uni- karls ru he.de
Se kre ta ri at Tel. -3754, Email: lei tung@rz.uni- karls ru he.de
In for ma ti on Tel. -4865, Email: info@rz.uni- karls ru he.de
Mi cro BIT- Hot li ne Tel. -2997, Email: mi cro bit@rz.uni- karls ru he.de
An wen dun gen Tel. -4031/4035, Email: an wen dung@rz.uni- karls ru he.de
Net ze Tel. -2068/4030, Email: net ze@rz.uni- karls ru he.de
UNIX Tel. -4038/4039, Email: unix@rz.uni- karls ru he.de
Vi rus- Zen trum Tel. 0721/9620122, Email: vi rus@rz.uni- karls ru he.de
AS Knet GmbH (SW- Li zen zen) Tel. 0721/964580, Email: info@as knet.de
Zer ti fi zie rungs stel le (CA) Tel. -7705, Email: ca@uni- karls ru he.de
PGP-Fingerprint pub  1024/A70087D1 1999/01/21 CA Uni ver sität Karlsruhe

7A 27 96 52 D9 A8 C4 D4  36 B7 32 32 46 59 F5 BE

Öf fent li che Rech ner zu gän ge
World Wide Web: 
http://www.rz.uni- karls ru he.de/ (In for ma ti ons sy stem des Re chen zen trums der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.uni- karls ru he.de/Uni/CA/ (Zertifizierungsstelle am Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.ask.uni- karls ru he.de (In for ma ti ons sy stem der Aka de mi schen Soft ware Ko ope ra ti on ASK)

Ftp:
ftp.rz.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver des Re chen zen trums)
ftp.ask.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver der ASK)
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